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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An den Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Bitburg-Prüm e.V.

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Bitburg-Prüm

e.V. – be stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlust-

rechnung für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 sowie

dem Anhang, ein schließlich der Darstellung der Bilanzie rungs- und Bewertungsmethoden –

geprüft. Dar über hinaus haben wir den Lagebericht des Deutsches Rotes Kreuz Kreisver-

band Bit burg-Prüm e.V. für das Geschäftsjahr vom 1. Ja nuar 2023 bis zum 31. Dezember

2023 ge prüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deut-

schen, für Ka pitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermit-

telt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den

tatsächlichen Verhältnissen ent sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des

Vereins zum 31. Dezember 2023 so wie seiner Er tragslage für das Geschäftsjahr vom 1.

Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und

vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des

Vereins. In al len wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem

Jah resab schluss, ent spricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die

Chan cen und Risiken der zu künfti gen Ent wicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen dun-

gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts ge führt

hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstim-

mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-



Anlage V/2 

   
HEINRICHS & PARTNER TREUHAND GMBH

 WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT - STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere

Verant wortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung

des Ab schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unse-

res Be stätigungsver merks weitergehend be schrieben. Wir sind von dem Verein unabhän gig

in Übereinstim mung mit den deutschen han dels recht li chen und berufsrechtlichen Vor schrif-

ten und haben unsere sonstigen deutschen Berufs pflichten in Überein stimmung mit die sen

An for derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er langten Prü fungs nach-

weise ausrei chend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü fungs ur teile zum

Jahres ab schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Präsidiums für den Jahresabschluss und

den La gebe richt

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses,

der den deutschen, für Kapital gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in

allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsät ze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver-

hältnissen entsprechendes Bild der Ver mögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver-

mittelt. Ferner sind die gesetzli chen Vertreter ver ant wort lich für die internen Kontrollen, die

sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ord nungsmä ßiger Buchführung als

notwendig bestimmt ha ben, um die Aufstellung eines Jahresab schlusses zu ermögli chen,

der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h.

Mani pulationen der Rech nungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant wort-

lich, die Fähigkeit der Gesell schaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beur tei-

len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der

Fortfüh rung der Unterneh mens tätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus

sind sie dafür verantwortlich, auf der Grund lage des Rechnungslegungsgrundsatzes der

Fortfüh rung der Unter nehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder

rechtli che Gegebenhei ten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lagebe-

richts, der ins gesamt ein zutref fendes Bild von der Lage des Vereins vermittelt sowie in al-

len wesentlichen Be lan gen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen ge-
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setzlichen Vorschriften ent spricht und die Chan cen und Risiken der zukünftigen Entwick-

lung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vor-

kehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwen dig er achtet haben, um die Auf-

stellung eines Lageberichts in Überein stimmung mit den anzu wen denden deut schen ge-

setzlichen Vorschriften zu ermögli chen, und um ausreichende geeignete Nach weise für die

Aussagen im Lagebericht erbrin gen zu können.

Das Präsidium ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses

des Vereins zur Auf stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-

berichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen

Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref fendes Bild von

der Lage des Vereins ver mittelt so wie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-

schluss so wie mit den bei der Prüfung ge won nenen Erkenntnissen in Ein klang steht, den

deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risi ken der zukünfti-

gen Entwick lung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungs ver merk zu er teilen, der un-

sere Prü fungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhal tet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) fest gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung

durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Dar-

stellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als we-

sentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwar tet werden könnte, dass sie einzeln oder

insge samt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen

wirt schaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kriti sche

Grund hal tung. Darüber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jah-
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resab schluss und im Lagebe richt aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern,

planen und führen Prüfungs handlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie er-

langen Prüfungs nachweise, die ausreichend und geeig net sind, um als Grundlage für

unsere Prüfungs urteile zu die nen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resul tie-

rende we sent liche falsche Dar stellungen nicht auf ge deckt wer den, ist höher als das Ri-

siko, dass aus Irrtü mern resul tierende we sentliche falsche Darstellungen nicht aufge-

deckt werden, da dolo se Hand lungen kollusi ves Zu sammen wirken, Fälschungen, be ab-

sichtigte Unvoll ständig kei ten, ir reführende Darstellungen bzw. das Außerkraft setzen in-

terner Kontrollen bein hal ten kön nen.

gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relev an-

ten inter nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vor-

kehrungen und Maß nahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebe-

nen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur

Wirksamkeit dieser Systeme des Vereins ab zu ge ben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten

Rechnungs legungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver-

tretern darge stellten ge schätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-

tretern an gewandten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-

menstätig keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-

sentliche Unsicherheit im Zusam menhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht,

die be deutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unterneh-

menstätig keit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine we sent li-

che Un sicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestäti gungsver merk auf die da zu ge-

hörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerk sam zu machen oder,

falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modi fi zie-

ren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum un-

seres Be stäti gungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder

Gege benheiten kön nen jedoch dazu führen, dass der Verein seine Unternehmens tätig-

keit nicht mehr fort füh ren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt ein-

schließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-

schäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss un ter Beachtung

der deutschen Grundsätze ordnungsmä ßiger Buchführung ein den tat sächlichen Ver-

hältnissen ent sprechendes Bild der Vermögens-, Fi nanz- und Ertragsla ge des Vereins
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